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Großherzoglich Badisches

Anzcige - Blatt
für den

Oberrhein - Kreis .
A r? 33 Mittwoch ben 24. April 1844 .

Fafcantf Achulstellen .
Die Bewerber um nachbenannte erledigt« Schul»

dienfte haben sich nach der Verordnung vom 7.
Juli >836 Regierungsblatt Nro. 38 bei ihrer Vor¬
gesetzten Bezirksschuivlsitalur innerhalb 6 Wochen
zu melden.

Durch die Beförderung des Lehrers Cronenbold
auf der evang. Schulstell« zu Naffig ist die in die
erste Claffe gehörige Schul stelle zu Hohefeld, Schul¬
bezirks Wertheim , mit dein Normalgehall von

fl . nebst freier Wohnung und dem Schulgeld
ä 34 kr. von jedem Schulkind in Erledigung ge¬
kommen. Die Bewerber um dieselbe haben sich
nach Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juli 1826
bei der Fürstlich Löwenstei» Werthcimscheu Slan -
desherrschafk zu melden.

Dienst - ^ achrievle»
Die von Seilen der Fürstlich Löwe« stein -Wert ->

hciin » Rofcnberg - und FrcuLcubcrgischen Stan «
deshcrrschast erfolgte Präsentation des Schullehrers
Eronenbold zu Höhefeld aufdie evangelische Schul¬
stelle zu Naffig hat die Sraatsgenehmigung crhal'-
len.

GbrigLeitliche LteNanntnrachungen.
Landesverweisung .

t sMannheim.j Nr» . 927 . Johann Georg Wai-
dcle von Neuhausen , König! . Würtemb . Obcramts
Tuttlingen, welcher wegen Bruchs der Landesver¬
weisung durch , llrthcil Großh. Hochpr. Hofgcrichts
Frciburg vom 6 il' tfober 1643 Nro. 4t7l II. sen .
zu einer 6- monatIichen Zuchthausstrafe verurtheilt
war , hat solche erstanden , weshalb er heute auS
der Anstalt cutlaffcn und wiederholt der Großh .
Badischen Laude verwiesen wurde.

Signalement .
Derselbe ist 23 Jahre alt , 5" 9" 5/u groß , hat

braune Haare , dergleichen Augenbrauen , graue
Augen , längliches Gesicht , gesunde Gesichtsfarbe,
gewölbte Stirne , gewöhnliche Nase , dergleichen
Mund, gute Zahne , schwachen Bart und rundes
Kinn .

Mannheim den >8. April 1844.
Großh . Zuchthaus -Verwaltung .

Aufforderung .
1 jLörrachJ Nro. H032 . Der Rekrut Ste¬

phan Marx von Weil, welcher seiner Einberufung
zu dem Größt) . Dragoner-Regiment von Frristedl
Nro. H in Mannheim keine Folge geleistet hat und
sich dermalen in der Schweiz aufhaltcir soll , wird
oufgefordcrl , sich unfehlbar binnen 4 Wochen
dahier oder bei seinem Negiments -Commando zu
melde» , widrigen » er als Refraktair behandelt und
in die gesetzlichen Strafe« , verfällt würde.

Lörrach den 13. April 1844.
Großh. Bezirksamt.

C n k sch ä digu n g s klage.
2 sMülll)cim.f In Sachen dev Wittwe deS

Georg Buhler von hier gegen Jacob Paul von
Badenwciler Forderung betreffend, hat die Kläge¬
rin folgende Klage dahier erhoben:

Im Jahr »837 habe sic dom Beklagten ihren
Wagen mit 4 Pferden im Gefommtworth von 660 st.
geliehen. Der Beklagte habe das Fuhrwerk zum
Schmuggeln zollpflichtiger Waaren gebraucht , scy
jedoch dabei betreten und doinzufolge der ihm ge¬
liehene Wagen nebst den Pferden confiscirt wor¬
den. Der Beklagte befinde sich seitdem auf flüch¬
tigem Fuß , und weil er durchaus vermögenslos
sey , stellt die Klägerin daß Gesuch :

1 ) ' ihn zur Zahlung einer Entschädigung von
600 st. zu vcrurthcilen ;

2) auf die dem Beklagten von seiner Mutter
angefallene Erbschaft von circa 60 fl . Arrest
zu legen.

Bescheinigt hak die Klägerin ihre Ansprüche durch
Eidcszuschiebung und ein Zeugniß des Bürgermei¬
steramts Badenweilcr.

Es wurde daher der erbetene Arrest nach An¬
sicht der §. § . 675 676 der Pr . Ordn . verfügt,
und wird nunmehr Tagfahrt zur Rechtfertigung
deS Arrestes und zur Verhandlung in der Haupt¬
sache auf

Mittwoch den 6. Mai d. I . , früh 8 Uhr ,
anberaumt, wozu der Beklagte unter dem Rechrs-
nachthcil anher vorgeladen wird , daß der thatsach-
liche Klagvortrag für zugestanden angenommen , jed«



Schutzrede für ocrfäuint erklärt , das Arrestverfah -
re» gleichwohl fortgesetzt , unv er inir seinen Ein¬
reden gegen die Rechlinäßigkeit des Arrestes aus¬
geschlossen werde .

Müllheim den 2 . April 1844 .
Großh . Bezirksamt ,

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur bffent -

liehen Kenntniß mit dem Ersuchen an sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden gebracht , auf die j
Diebe und Besitzer der entwendeten Effekten zu j
fahnden , selbe zu arrctircn , und dem betreffenden l
Amte wohlverwahrt einliefcrn zu lassen .

In dem Amte Staufen .
2 In der Nacht vom 10 . auf den ii . v . M .

wurde der Anna Maria Nageleisen von hier Fol¬
gendes entwendet :

1 - in cinein schwarz ledernen Säckchen , ungefähr
4 Zoll lang , 20l sl . in Kronenthalern Gul¬
denstücken , Halbguldenstücken , Vierundzwan -

. zigkreuzer - und Sechskreuzcrsti
'
tcke» ;

2 ) in einein andern ebenfalls 4 Zoll langen stei¬
fen schwarzlcdcrnen Beutel 40 st . m Kroncn -
thalern , Fünffrankenthalern Guldenstücken ,
Halbguldenstücken , Vierundzwanzigkreuzer - und
Sechskreuzerstuckcn ;

3 ) in einem blaßledernen , auch 4 Zoll langen
Beutel 24 sl . , in Kronenthalern von neuem
Gepräge und in einigen Münzen .

Die Geldbeutel ad l und 2 sind mit ledernen
Riemen und der Geldbeutel ad 5 mit einem
leinene » weißen Bändel versehen .

4 ) l6 bis 20 Eilen gebleichtes leinenes Tuch von
mittlerer Qualität und circa 6 Viertel breit ,
ohne besondere Kennzeichen .

Diebstahl .
1 sTriberg . j Nro . 3920 . In der Nacht vom

>4 . auf den l5 . d . M . wurden auS dem hiesigen
Pofthause nachfolgende Gegenstände entwendet :

1 ) Ein noch ganz guter Herrenmantel von feinem

, dunkelblauem Tuch , mit einem bis auf die
; Hände hinunter reichenden Hängkragen und

eine, » Halskragen von schwarzem Astrachan -
pelz , im Werrhe von . . . 50 sl .

Die Kragenhafte ist von Silber und auf jeder
Seite derselbe » ein Posthörnchen ausgepreßt ,
Las Futtertuch ist von schwarzem Merino .

2 ) Ein mit neuein dunkelblauem Baumwollenzeug
überzogener und mit alten weißen Schafpel¬
zen gefütterter Schlafrock , im Werth zu 11 ft .

Die Pelzsütterung ist über die Lenden etwas von
einander getrennt , der Kragen und die Aermel
ausschläge sind init grauem Krimmcrpelz über -
zogen .
Ein ziemlich großes mit Würfeln gebildetes

mit l . 6 . oder L . ß . oder F . ß . Nro . 6 ge¬
zeichnetes reiftenes Tischtuch . . . 2 st -

4 ) Ei » noch ganz guter Herren, » ankel von dun¬
kelblauem mittclfeincm Tuch , mit einem bis
auf die Hände herabrcichenden Hangkragen
von Astrachanpelz , Werth . . 40 fl .

Dieser Mantel ist mit hellrokhem und schwarz
wiirfelarkig gestreiften Merino gefüttert ; auf
der linken Seite befindet sich innerhalb eine
Tasche , dann in der Gegend der Brust inwen -

__
dig auf jeder Seite ein kleines Quertäschle

'

um die Hände barein zu thun und den Man¬
tel zusammen zu halte » . Statt der Kragen -
Hafte befinden sich an dem Mantel zwei bis
gegen Kniee reichende Schnüre von schwarzer
Wolle und an jeder Schnur eine etwa hand¬
lange Quaste von schwarzem Cameelgarn ; an
einer derselben feisten aber die Fasten .

5 ) Ein Ballen an Krämer Joseph Schüz in Scho -
nach adreffirt , im Gewichte von 87 Pfund ,
enthaltend verschiedene Bauinwollen - und
Seidenwaaren , nemlich :
Lasting , gedruckter Cropel , violet Pluen Or¬
leans , Hayki , Saxony , Thibet , mellirter Tril ,
Foucy , Valentins , Seiden Nr . 4 , dann Wol -
lenwaaren , nemlich :
schwarzer Zephir , blauer Zephir , alles zusam¬
men im Werrhe . . 255 sl . 32 kr.

Die Diebe haben zugleich auch eine Kiste mit
verschiedenen theilS likhograplstrten theils colo -
rirken Bildern im Werkhe von 553 fl . 27 kr .
aus dem Posthause entwendet , diese Kiste mit
dem Inhalt aber eine kleine Strecke unterhalb
der Post an der Straße nach Hornberg zu¬
rückgelassen und es ist daher zu vermukhen ,
daß sie sich dem Kinzigthal zu begeben haben
und wird hiernach gebeten , auf die Diebe so¬
wie auf die Waaren fahnde » und im Betre -
kungsfall anher liefern lassen zu wollen .

Triberg den 17 . April 1844 .
Größt ). Bezirksamt .
Letznisblosungen .

In Gemäßl -eit des § . 74 des Zehntabldsungs -

gesetzeS wird hiemit öffentlich bekannt geinacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten endgültig
beschlossen wurde :

In dem Amte Baden .
l Zwischen der Großh . Domainenvcrwaltung

j Baden und der Gemeinde Oos , — Heuzchmen.
In dem Amte Ettlingen .

1 Zwischen den Vertretern der kathol . Schul¬
pfründe zu Ettlingenweier und dem Großherzogli¬
chen Domaincnfiscus ist über die Ablösung der auf
den ärarischen Zehnten in der Gcinarkung Ettlin¬
genweier baskcndc » Schulcompeienz ein Vertrag
im gütlichen Wege zu Stande gekoinmcn .
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In dem La » da »nt Freiburg .
i Zwischen dein Großherzoglichen Doinainen -

fiskus und den Zchntpflichtigcn zu Mengen / über
den Heuzchntcn .

In dem Aintc Radolphzcll .
1 Des der Meßnerci Radolphzcll auf Boschlins -

gütle in der Gemarkung Bohringen zustchcnden
Zehntens .

In dem Amte Stetten .
1 Des der Pfarrei Krenheinstekten auf der Ge -

**' markung Neidingen zustchcnden Zehntens .
In dem Amte Taubcrbischofsheim .

1 Des den freiherrlichcn StandeSherrschaflcn
Lciningen und Löwenstein -Wertheim -Frcudcnberg ,
der gräflichen Grundherrschaft von Ingelheim und
den Fclius - Skist Würzburg auf der Gemarkung
Eicrsheim zustchcnden Zehntens .

Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diesen ab -

zulöscndcn Zehnten in deren Eigenschaft alS Lehen -

stück , Stammgutsthcil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufgc -

fordcrt , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §§ . 74 bis 77 des Zchntablösungs -

gesetzcs enthaltenen Bestimmungen zu wahren , an¬
dernfalls aber sich lediglich an den Zehnlbercchtig -

ren zu halten .
Straferkennt n iß .

2 sStaufcn/s Nro . 7Y53 . Da Soldat Joseph
Haus von Feldkirch ungeachtet der öffentlichen
Aufforderung vom 8 . September v. I . nicht er¬
schienen ist , so wird er der Desertion für schuldig
erkannt , i » eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt ,
des OrksbürgerrcchtS verlustig erklärt und dessen
persönliche Bestrafung ans Betreten Vorbehalten .

Staufen den 29 . Marz 1844 .
Großh . Bezirksamt .

AntergerichMche Aukkorverungen «nv
Bekanntmachungen .

Schuldenliquidationen .
Alle diejenigen , welche an nachbcnannte in

Gant erklärte Personen Ansprüche zu machen
haben , sollen solche bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gantmasse persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich anmel -
dcn , und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrcchte mit gleichzeitiger Borlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln geltend machen , zugleich
ihre Erklärung wegen Aufstellung eines Masscpflc -

gers und Gläubigerausschusses , Vornahme der Gü -
tcrvcrkäufe , Abschließung eines Stundungs - und
NachlaßverglcichcS abgeben , wobei die Nichterfchei -
nendcn als der Mehrheit der Erschienenen beilrctend
angesehen werden .

In dem Amte Je stette » .
3> Gegen Matthä Brand , Schuster zu Lottstet -

ten , auf Freitag den 3 . Mai d. I ., früh % 7 llhr ,
in diesseitiger Amtskanzlci .

In dem Amte Staufen .
3 Gegen Joseph Pfister von Brcmgarten , auf

Montag den 6 . Mai d. I . , früh 8 Uhr , in dies¬
seitiger Amtskqnzlei .

Gläubiger - Aufruf .
2 sSchopshcim . f Nro . 5237 . In der Verlaffen -

schaslssache der Jacob Keßlcrsche » Ehefrau , Ro -

sina Kunigunde Uhlin von Langenau , wurde die
Erbschaft nur mit Vorsicht des Erbvcrzcichniffcs
angctrctcn und auf Abhaltung einer Schuldcnli -

quidation angctragen .
Es werden daher die sämmtlichcn Gläubiger der

Jacob Kcßlcr ' schcn Eheleute , welche aus was im¬
mer für einem Grunde Ansprüche machen können
oder wollen , andurch aufgcfordert , solche unter
Vorlage der Bewcisurkunden bei der auf

Dienstag den 7 . Mai d . I . ,
Morgens 8 Uhr ,

im Hirschenwirthshause zu Langenau angeordneten
Tagsahrt vor dem Distrikis -Notar uin so gewisser
auzumeldcn , und geltend zu machen , als die Nicht -
erschcinenden die Ansprüche nur auf denjenigen
Thcil der Erbschaftsmaffc erhalten werden , welcher
nach Befriedigung der Erbschaftsgläubiger auf die
Erben gekommen ist .

Schopfhcim de» i l . April 1844 .
Großh . Bezirksamt .

F l a d.
Nuswanverungen .

Nachbenannte Personen find gesonnen , nach Arne -
rika auszuwandern ; eS werden daher ihre etwaigen
Gläubiger aufgcfordert , ihre Forderungen gegen
dieselben um so gewisser anzumeldcn , als ihnen
später nicht mehr zur Zahlung verholfen werden
könnte :

In dem Amte Breisach .
1 Der Bürger und Landtvirth Georg Nings -

wald und seine Ehefrau Theresia Ganter , sodann
der Bürger und Landwirth Joseph Kollroß , und
seine Ehefrau Magdalena RingSwald , säinmtlich
von Sasbach ; auf Mittwoch den 2 Mai d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , vor dein Distrikts - Notar Kai -

ser im Gasthaus zuin Engel in Sasbach .
In dem Amte Kenzingen .

2 Anton Vizcllio Wittwe Magdalena gcdorne
Beck von Kenzingen mit ihren Kindern , auf Dien¬
stag den 30 . April d . I . , Vormittags vor dem Di¬
strikts -Notar Frcyler zu Kenzingem

Vrbvorlavungen .
Nachbenannte Personen , deren Aufenthalt unbe¬

kannt ist , werden hicmit aufgefordcrt , sich zur
Empfangnahme des ihnen durch Crdthcilung zu -

gcfallcncn Vermögens innerhalb der untenbcnann -
tcn Fristen bei dem betreffenden BezirkSamte zu
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melden , widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten

S
i «feyliche» Erben gegen Sicherheitsleistung in für-
orgliKen Besitz übergebe » würde .

In dem Amte Triberg .
l Die stedige Maria Iofepha Faiß , gegenwärtig

46 Jahr alt , welche sich ungefähr im Jahr 1320
» ach Amerika begab und seither nichts mehr von
sich hören ließ ; unterm 17 . April 1844 Nr . 3800 ,
deren Vermögen in etwa 100 ft . besteht — binnen
Jahresfrist .

Erbvorladung .
5 [ © taufen . ] Nr «. 1tOh . Anton Schemmer

von Ehrenstetten hat sich schon im Jahr 1*814 alS
damaliger Lwldal von Hause entfernt und seither
keine Nachricht mein gegeben . Auf Absterben sei¬
nes Vaters ist er zur Erbschaft berufen .

Da der Aufenthalt des Anton Schemmer unbe¬
kannt ist, so wird derselbe , oder besten Rechtsnach¬
folger aufgefordert , sich binnen

drei Monaten » «lato
zur Auseinandersetzung und Empfangnahme der
Erbschaft dahier zu stellen , widrigenfalls solche
lediglich denjenigen zugetheilt wird , welche « sie
zukäme , wen « Anton Schemmer zur Zeit des
Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Scaufen den 10 . April 1844 .
Großh . Amtsrevisorat .

L e m b k e.
vdt . Vollhardt .

MundlodterKlsrungen .
Die unten bezeichneten Personen wurden wegen

verschwenderischen Lebenswandels im erste« Grade
für mundtodt erklärt , und es können dieselben
ohne Zustimmung der für sie ibeftellten Aufsichks -
pslgger keines der im L . R . S . 513 genannte »
Geschäfte rechtsgültig vornehmen .

In dem Amte Lörrach .
2 Bäcker Earl Wilhelm Walter von Lörrach ;

unterm 11 . April , 844 Nro . YH55 ; — Pfleger :
Blechner Ludwig Gutermann von da .

In der « Ainte Säckinqen .
l Der ledige und volljährige Iosepy Rotzler von

Oeflingen ; unterm « . April
'
,844 'Nro . 6589 ; —

Pfleger : besten Oheim Joseph Rotzler , Maurer
daselbst .

Wntmündlgungen .
Nachbcnannte Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt und für dieselben
Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung und Zu¬
stimmung sic keinerlei Rechtsgeschäfte gültig ad -
schließen können .

Zn dem Amte Boxberg .
3 Die Revicrförster «istumpf Wittwc , Oktilia

geborne 21>alz von Hcckfeld ; — unterm 26 . März
1344 'Nro . Ö70Q ; — Pfleger : der Bürger Franz
Jakob Stapf von da .

In dem Amte Müll heim .
2 Katharina Bromberger von Bürgten ; unterm

, 2. April , 844 Nro . 9047 ; — Pfleger : der Bm -
gcr Friedrich Volmer von Obereggenen .

In dem Amte Staufen .
3 Stephan BürauS von Heitersheim ; unterm

23 . Marz , 844 Nro . 7486 ; — Pfleger : Joseph
Brendle von da .

3 Maria Koch , Wittwe des Trutpert Bauer von
llntermünstertlral ; — unterin 1 . April , 844 Nro .
8322 ; — Pfleger : Columba » Pfefferte von da .

In dem Amte St . Blasien .
, Waldburga Kaiser , Wiltwevon Frohnschwand ;

unterm , 5 . April , 844 Nro . 5926 ; — Pfleger :
Andreas Höster von dal

In dem Amte Wies loch .
1 Bräunle Hochstätter , Tochter des verstorbenen

Baruch Hochstätter zu Michelfelb ; unterm — 2, .
April , 844 Nro . 845, ; — Pfleger : der Handels -
mann Simon Oppenheimer von da .

Vrsclusiv - Erkenntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den abge -

haltenen Liquidationstagfahrten der unten benannten
Schuldner die Anmeldung ihrer Forderungen Unter¬
lasten haben , sind von der vorhandenen Maste aus -

j geschloffen worden , und zwar :
l Indem Amte Säckingen .

1 In der Gantsache des Säcklers Ambros Schau -
l binqer von Säckingen ; — unterm , 5 . April , 844

Nrö . 7580 .
In dem Amte Walds Hut .

1 In der Gant des Bierbrauers Karl Tröndle
von Hauenstein ; — unterm 15 . April 1844 Nro .
6734 .

CI ) Fretburg . [ Bekanntmachung .] Die Auf -
gcber nachstehender , dahier zur Post gegebenen
Briefe die als unbestellbar hieher zurück gekommen
sind , werden zu deren Rückempfang , gegen Ent¬
richtung der darauf hastenden Taren hiemit auf¬
gefordert :

An Wieder in Sinzheim , Friedrich Reinländer
in Ettenheim , Anton Bruder in St . Peter , Kun -
zer , Braumeister hier , Dlle . Iofepha Kappner in
Rindsl )« im , I . Güppinger po <te restante in Do -
naueschingen , Sportel -Extrahent Schlachter in Os -
fenburg , Hugo Gerslner in Fehrstadt , Ludwig Biärle ,
Schustergejclle in Basel , Buchbinder Fischer in
Neustadt an der Donau , Graffmüller in Waldkirch ,
Klare Bücken in Umerübenthal , Leander Huber
in Medenbcrg , Gebrüder Sung in Göppingen ,
Margarethe Rek in Menzingen , Graf Jos . von
Andlau in Ulm .

Freiburg den lg . April 1844 .
Grosih . Postamt .
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Nachri ch t.
Da - Bürcau der Unterzeichneten Verrechnung

ist in daS Haus der Witrwe Nchfuß Nro . 475
in der Grünwäldcrgaffe verlegt worden .

Freiburg den IS . April 1844 .
Großh . Kreisverrechnung des allgemeinen Schul¬

lehrer- , Wittwen - und Waisenfonds .
H a h n.

Nsutanträge unv Verpaclilungen .
WeinvcrsteigeruNg .

2 sBellingen .j M ontag den 6 - Mai d . I . ,
Nachmittags l Uhr, werden dahier circa ?o Ohm
Kirchenfondswein t843r Gewächs öffentlich verstei¬
gert .

Man versammelt sich zur bestimmten Stunde
im Kirchenkeller , wo der Steigerungsakt statt fin¬
det.

Bellingen den 15 . April 1845 .
Der Stiftungs -Lorstand .

S ch l a d « r e r .
Fahrn iß - Versteigerung .

1 sBuggingen .) Die Johanns Engters Wittwe
von hier , läßt

Donnerstag den 2 . Mai d . Z . ,
Vormittags 8 Uhr ,

in ihrer Behausung anfangend , folgende Fahrniß -

ftücke , um baare Zahlung öffentlich auS freier Hand
versteigern :

2 Zugpferde fammt Geschirr ,
2 Milchkühe ,
2 starke Siicrpföhler ,
2 ditto kleinere ,
2 Kalbelen ,
2 Mastschweine ,
2 ausgemachte Wägen ,

15 Sester Lcwakt ,
40 Sester Erdäpfel ,
50 Stück Gersten » und 50 Stück WintcnvelleN ,
10 Ohm reingehaltener i840r Zunzinger Wein ,
15 ,, ,, 1642r „ „
25 „ ,, 1643r ,, , ,

Auch Bauholz , Dillm , Balken und Flocklinge .
Löbliche Bürgcrmeister - Aemter werden ersucht,

dieses in ihren Gemeinden öffentlich bekannt zu
machen .

Buggingen den 16 . April 1844 .
Bürgermeisteramt .

Wan ekel .
Hofgütcr - Verpachtung .

1 fMannheim . j Nro . 762 . Mittwoch den r .
Mai d . % , Vormittags 10 Uhr, werden auf dem
Straßenheiiner - Hose zwischen hier und Weinhcim ,
die drei am 22 ._ Februar 1845 bestandlos werden¬
den ärarischen Höfe , jeder mit besondere , geräu¬
migen 'Wohn - und Oekonomie -Gebäuden und 1 ?8
bi » ^0o Morgen des besten Feldes nochmals auf

weitere 12 Fahre in Pacht versteigert, und die Lust-
tragenden mit dem Bemerken hiezu cingcladen , daß ,
wer als Steiger zugelaffen werden will , mit den nö -
tlügen Leumunds - und Vcrmdgrns - Zeugniffen ver¬
sehen sein muß , und von Unterzeichneter Stelle
auf Verlangen nähere Auskunft inzwischen rrtheilt
wird .

Mannheim den 20 . April 1344 .
Großh . Domainenverwaltung .

Holzversteigerung .
3 sSt . Blasiens In den Domainenwaldungen

der Bezirksforstei Thicngen werben durch dieselbe
nachverzeichnere Holzsortimente gegen baare Bezah¬
lung vor der Abfuhr öffentlich versteigert , als :

Donnerstag den 2 . Mai l . I . ,
im Distrikt Großeichholz und Buchhalde :
2 »anncne Rutzholzstämmc ,

98 % Klafter buchenes , eichenes, forlcnes , lindencs
und ospenes Scheitholz ,

33 '/ } Klaft r buchenes , forlenes , tannencs und
aspcnes Prügel - und Stvckholz ,

2206 Stück Laub - und Nadelholz -Wellen .
Freitag den 3. Mai l. Z . ,

im Distrikt Finsterloch :
84V * Klafter buchenes , ahorncs und birkenes

Scheitholz ,
58 Klafter buchenes Prügel - und Stockholz ,

4694 Stück buchene Wellen .
Montag den 6 . Mai l . I . ,

im Distrikt Hüller :
150 'Stück eichene Nutzholzstangen ,

41 % Kafrer buchenes , birkenes, aspencS, forlenes
und tannrneS Scheitholz ,

I 5575 Stück Laub - und Nadelholz -Wellen .
Dienstag den 7 . Mai l . I . ,

im Distrikt Homburg :
1 Klafter buchenes Prügelholz , und

1400 Stück buchene Wellen .
Die Zusammenkunft ist am ersten Tage an der

Grenze des herrschaftlichen Distrikts Großeichholz
und Stadtwald Distrikt Aasberg , am 2 tcn Tage
auf dem Holzschlage Finsterloch , den 3teN Tag im
Distrikt Hüller auf der Landstraße an der Krän -
kinger Gemarkung , am 4 ten Tage auf dem Schlage
im Distrikt Homburg , jedesmal Morgens 9 Uhr,
wozu die Liebhaber eingeladen werden .

St . Blasien den >4 . April 1844 .
Großh . Forstamt .

Licgrnschaftsverst cigcrung .
I sStaufen .) Nro . 1209 . Die Erben des Sror -

chcnwirths Johann Michel Keller von Schmidt -
hofcn lassen am

Donnerstag den 9 . Mai d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

im Stvrchenwirthshaust zu Schmidthofen nach'be-
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schrieben « Liegenschaften nochmals öffentlich verstei¬
gern , als :

1 ) Eine maffio von Stein erbaute zwei¬
stöckige Behausung , Scheuer und
Stallung unter einem Dach , Schopf ,
Schwcinjtälle und ungefähr Brtl .
Gemüsegarten zu Schmidlhofcn an
der Straße von Thunsel nach Stau¬
fen , mit der darauf ruhenden Real -
wirthschaftsgerechtigkcit zum Stor¬
chen , Anschlag - - - - 3000 fl .

2 ) 3 Biertel Acker im Fröschgraben - 260 fl .
3 ) Brtl . Acker im Mutkicherfeld - 200 fl .
4 ) 3 Mertel Matten im Hölzle . 225 fl .
5 ) 1 Viertel Acker und Malten im

Brand - - - - - 50 fl .
6 ) 2 Brtl . Matten auf dem Sträßle 230 fl.

Summa 5935 fl .
Sraufen den 18 . April >344 .

Großh . Amtsrevisorat .
L c in b k c .

vdt . Bcrtsch , Distrikts -Notar .
Wirthschafts - Ber stclgcrung .

1 sLittenweiler .) Die Gemeinde Littenweiler
läßt auf

Mittwoch den 1 . Mai l . Z . ,
Mittags , 2 Uhr ,

in dem hiesigen Hirschenwirthshause das Gemeinde -
wirthschaftsrecht , mit dem Beck - und Mezigrccht ,
unter Borbehalt der Ratifikation und Staatsge¬
nehmigung an den Meistbietenden versteigern .

Die Bedingungen werden am Steigerungötag be¬
kannt gemacht .

Der Gcmeindcrath .
Brückenbau - Bersteigerung .

2 sLiktenweiler . ) Die Freiherrlich von Gai -
ling '

sche Gutsvcrwaltung und mehrere Güterbesitzer
dahier lassen

Mittwoch den 1 . Mai l . Z . ,
Mittags 12 Uhr ,

im hiesigen Hirschenwirthshause die Herstellung
einer mit steinernen Platten belegten Brückendohle
an den Mindestbietcndcn öffentlich versteigern .

Der Kostenüberschlag und die nähern Bedingun¬
gen werden am Steigerungstag bekannt gemacht .

Littenweiler den 17 . April 1844 .
Der Gemeindcrath .

Holzversteigcrung .
l sEmmcndingen .) Das dem Großherzoglichen

Forstfiskus auS den Waldungen der Grundherr -
schaft Bleichhcim zustehendcn BercchtigungSholz von

3l '/ , Klafrcrn buchenen Scheitern , wird
Montag de» 29 . April d . I . ,

durch die Bezirksforstei Kcnzingen gegen Baarzah -
fmig vor der Abfuhr öffentlich versteigert , wozu

man sich an gedachtem Tage , Morgens 10 Uhr .
auf der Mcckenthaler Straße iw. grundhcrrlichen
Walde am Strittberg versammelt .

Emmendingen den , 7 . April 1844 .
Größt ) . Forstamt .

Liegenschaflsversteigerung .
1 fErzingcn . ) Der Pfleger der Joh . Georg

Ebncrschen Kinder läßt mit obcrvormundschaftlichcr
Genehmigung deren Liegenschaften

am Montag den 20 . Mai l . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Rathhauje dahier öffentlich versteigern .
Dieselben sind .

Anschlag .
1 ) Ein ncucrbautes zweistöckiges Wohn¬

haus mit zwei Scheuern , Stallung ,
Schopf unter einem Dach , nebst an¬
gebautem Waschhause ; alles freiste ,
hend , unter dem 'Namen Äreuzhof ,
% Stunde vom Orte Erzingen cnt ^
legen 2000 fl .

2 ) Flurbuchs Nro . 2397 . 2 Brlg . Acker
in der Hardwette , hinter dem Hause igo fl .

3 ) Flurbuchs Nro . 2396 . 1 Brlg . 53
Ruthen allda - - - - . , 50 fl .

4 ) Flurbuchs Nro . 2401 u . 2402 . 4 Brlg .
5 Ruthen Acker bei der Hardwette - 300 fl .

5 ) Flurbuchs Nro . 2420 . 2 Brlg . 22
Ruthen ditto allda - - - 170 fl .

6 ) Flurbuchs Nro . 2405 . 3 Big . 40Rth .
ditto allda - - - - - 285 fl .

7) Flurbuchs Nro . 2392 . ,
4 Brlg . 24

Ruthen ditto in der Zürigaß - - 405 fl .
6 ) Flurbuchs Nro . , 65 . 1 Brlg . 35 Rth .

ditto Reute in der Hardwette - - 1 lo fl .
9) Flurbuchs Nro . 3138 . 2 Brlg . 12 Rth .

ditto in der Wannen - - - >70 sl .
10 ) Flurbuchs Nro . 1770 . 1 Brlg . öoRth .

Wiesen im Schlatthof - - - 25 .
11 ) Flurbuchs Nro . 1772 u . 73 . 5 Brlg .

32 Ruthen Wiesen allda - - 200 fl .
12 ) Flurbuchs Nro . 3142 u . 43 . 3 Brlg .

Acker in der Wannen . . - 300 fl .
13 ) Flurbuchs Nro . 1646 . 1 Brlg . 4i Rth .

Wiesen in der Breitmatt - - 200 fl .
14 ) Flurbuchs Nro . 964,6511 . 69 . 1 Brlg .

19 Ruthen Reben und Wagcnstclle
im Wcbcrle - - - - - 60 sl .

15 ) Flurbuchs Nro . 3970 . 2 Brlg . 3 Rth .
Waldung in den Tannen - - 50 fl .

16 ) Flurbuchs Nro . 3972 . 2 Brlg . 3 Rth .
ditto allda » - - - - 50 fl ,

17 ) Flurbuchs Nro . 3956 . 1 Brlg . 24 Rth .
ditto allda - - - - - 24 fl .

18) Flurbuchs Nro. 1763 . 2 Brlg. 63 Rth.
Wiesen im Schlatthof - - - 56 fl .
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ly ) Flurbuchs Nro . — 5 Brlg . Wiesen
beim Hard , Weisweiler Bann - 170 fl .

20 ) Flurbuchs Nro . — 2 ’/ a Vlg . Acker
allda Ditto * * * » * 100 fl .

2 ! ) Flurbuchs Nro . 2404 b . 2 Vrlg . 1 Rth .
Acker bei der Hardwctke , Erz . Bann 150 fl .

22 ) Flurbuchs Nro . 2394 . 3 Vrlg . 7 Rtl ) .
Ditto an der Zürigaß » 300 fl .

23 ) Flurbuchs 'Nro . 3 >45 . 2 Vrlg . 11 Ntl ).
ditto in der Wannen - - 130 fl .

Summa 5558 fl .
Die Stcigerungsbedingniffe werden amKauftage

eröffnet . . Fremde Steigerer haben sich mit legalen
Vermögens - und Leumundszeugnissen auSzuweifen .

Erzingen den 18 . April 1844 .
DaS Bürgermeisteramt .

Zölle .
vdt . Schmidt , Rathschreiber .

Liegenschaftsversteigerung .
1 sNiedereggenen . Î Mil obervormundschaftlicher

Genehmigung vom 10 . April >844 Nr . 6850 wer¬
den auS der Verlassenschaftsmasse der verstorbenen
alt Bogt Jacob Goitlieb Bdckhschen Wirtwe Anna
Maria Kuhn der Erbtheilung wegen folgende Lie¬
genschaften öffentlich versteigert :

am Dienstag den 7. Mai 1844 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Gasthaus zur Krone «» Niedereggenen .
Anschlag .

Acker .
1 .

1 Viertel 56 Ruthen im Geugelin , ein-
seikS Wilhelm Roth , anderseits Ioh .
Georg Maier - - - - 350 fl .

2 .
2 Viertel 20 Ruthen im Hofacker , ein -

seitS Wilhelm Roth , anderseits Jakob
Traris Wiltwe - - - - 200 fl .

3 .
66 Ruthen auf der Ebene , einseits Ioh .

Jakob Schlumberger , anderseits Jakob
Schultheiß • - - - - >50 fl .

4 .
1 Viertel 2 Ruthen im Hafeleacker , oder

Gebiet , einseitS Anwander , anderseits
Michael Specht - - - - >50 fl .

5 .
2 Viertel >0 Ruthen im Dettenmakt ,

einseits Georg Fr . Meiers Erben , an .
dcrseitS Jakob TrariS , Anschlag . 300 fl .

Hanfbünte .
6.

34 Ruthen in den Hanfländern , einseits
Ada, » Wettlin , anderseits Friedr . Lan¬
gen Wittwe - « » - * 100 fl.

Matte 11.
7 .

68 Ruthen auf der Niedermatt , cinseitS
die Gemeinde , anders . Gottlieb Kuhn >00 fl .

8.
56 Ruthen auf der Niedermatt , beider-

seitS Ioh . Georg Zöllin - - I 20 fl .
9 -

l Viertel 44 Ruthen auf der Nieder -
matt unter dem Weg , einseitS Jakob
Konrad , anderseits Ioh . Georg Zöllin 250 fl .

Rebe n .
>0 .

32 Ruthen im Mittclstßck , einseits Ste¬
phan Brutschin , anders . Adam Wettlin 150 fl .

> 1 .
31 Ruthen hinter der Kirche , einseits Ja¬

kob Konrad , anders . Adam Wettlin - 150 fl .
2 ) In Feuerbach am Mittwoch den 8 . Mai ,

Nachmittags 1 Uhr ,
im Gemeindewirthshaus allda .

W u l d .
>2 .

1 Viertel 50 Ruthen auf der Rüttin ,
einseits Ioh . Obrccht , anders . Georg
Zahner - - - - - 60 fl .

13 .
5 Viertel > Ruthen auf der Geißhalten ,

einseits Gemeinde Feuerbach , anders .
Konrad Kaisers Erben - . 100 fl .

14 .
t Morgen 22 Ruthen im Steineck oder

Taunacker , einseits Martin Heß , an¬
ders. Ioh . Jakob Traris . - 200 fl .

Die Bedingungen werden vor der Steigerung
bekannt gemacht werden .

'Niedereggenen und Feuerbach den 20 . April 1844 .
Die Bürgermeisterämter .

Roth .
S ch a u l i n .

Holzv ersteigerung .
I lKandcrn .^ Nro . 2002 . Durch die Lezirks -

forstei Schopfheim werden aus Domänenwaldungen
nachverzeichnete aufbercilete Holzsortimcnte verstei¬
gert , und zwar :

Freitag den 6 . Mai d . I . ,
1 ) Im Distrikt Kessel :

3200 Stück buchene , eichene , tannenc und gc -
gcmischte Wellen .
2 ) Im Distrikt Luchwald bei Hasel :

>650 Stück buchene Wellen .
Samstag den 7. Mai d. I . ,

l ) Im Distrikt Glashalde ( Wcgholz ) :
23 Stamme eichenes , buchenes und forlcnes

Bau - und Nutzholz ,



58 Klafter buchene- , eichene», erlene», tannene »
und gemischte» Scheitholz ,

44 */ » Klafter buchene» , eichene» , erlene - und ge.
mischte» Prügelholz ,

3goo 0fucf buchene, eichene , erlene, tannene und
und gemischte Wellen ,

$5 Stück gemischte Mellen ( unaufgemachi ) .
2 ) Im gleichen Distrikt ( Schlagholz ) :

10 Klasier buchene » und eichene» Scheitholz ,
10 '4 „ ,, und erlene»

Priigflholz und
goo Stück buchene und eichene Wellen.
Die . Zusaminenkunft ist an beiden Tagen im

Wirthshau .» zum Pflug in Hasel , ftweils Vor¬
mittag » 10 Uhr .

Kandern den ly . April 1844 .

^ Großh . Forstamt .
Holzv erstcigerung . . ,

1 (Kander, !.) Nro . 200Z . Durch die Bezirk »-
forstei Kandern werden au» Domänenwaldungen
nacyverzeichnete Holzsortimente versteigert, und zwar r

Donnnerstag den 2 . Mai d . Z . ,
Zm Distrikt Sandei :

3y Stamm « eichene» und buchenes Bau - und
Nutzholz ,

25 , Stück buchene Stangen <
17 ’A Klafter buchenes Scheitholz ,
5Y '/ . „ ,r und gemischte» Prügelbolz ,
35 '/ , „ „ und eichene» Stockholz und
6450 Stuck buchene und gemischte Wellen .

Freitag den z Mai d. 3 - ,
3m Distrikt Amcisenbuckr

11 Stamme eichene» Bau - und Nutzholz ,
50 % Klafter buchene » , eichene» und erlene» Scheit¬

holz ,
1 Klafter eichenes Spaltholz ,

, 12 ’/ , „ buchene» , eichene» und gemischte»
Prügelholz ,

yi % Klafter buchene- und eichene» Stockholz u.
k825 Stück buchene und gemischte Wellen .

Die Zusammenkunft ist in Len Schlagen selbst ,
jeweils Vormittag » y Uhr .

Kandern den iy . April 1644 .
Großl ) . Forstamt .

Liegenschaftsversteigerung .
, sHeimbach . ) In Forderungssachen mehrerer

Gläubiger gegen Joseph Rombach » Eheleute von
hier werden

Dienstag den 7 . Mai d . I . ,
Mittag » 1 Uhr ,

i>n LöwenwirthShause dahier nachstehende Liegen¬
schaften im ExeculionSwege versteigert :

1 ) 6 Mannshauet Acker im Hubacker,
einscit» Sebastian Eschle , anderfttt »
Johann Wagner , Anschlag - - 350 fl .

2 ) k Mann »hauet Acker im Thal , eins.

Celestin Schleec , anderseit » Simon
Pär » Wittwe , Anschlag . * . 160 fl, .

5) 2 MannShauet Acker im Jetzobergle ,
einseit » ein Weg , anderseits Arigustin
Leichor, Anschlag - - . , yo fl ,

a ) > Piannshauet Acker auf dem See ,
einseit » Max Grader , anderseits die
Straße , Anschlag - . - * 50 fl .

5 ) i Mannshauet Matte auf dem See ,
einseit » Benedikt Martin , anderseits
Max Graser , Anschlag - . . 100 fl .' 6) k 'A MannShauet Matten auf dem
S «e, einseit» Iosevh Meyer , anders,
der Dorsbach , Anschlag - - 500 fl .

7 ) 1 % MannShauet Reben im Stübl «,
cinseitS Margaretha Rombach anders.
Kaspar Weis Wittwe , Anschlag - Y0 fl .

8 ) 2 MannShauet Acker im Ziclgrüble ,
ejnseits Sünon Bär 's Wittwe , an¬
derseits Joseph Rieder Zgl . jung ,
AnsGag . - - - - 70 fl .

y ) *4 MannShauet Reben im Langen -
leid « einseit » Joseph Trenklr anders.
Lav . Leicher» Wittwe , Anschlag - 50 fl -

10 ) 6 Mannshauet Acker im Ramskhal ,
einscits Leopold Herr , anderseits Au -
gusti » Leichrr , Anschlag , » 700 ft .

Summa 21 -70 fl .
Der Zuschlag erfolgt , wenn der Anschlag oder

darüber geboten wird .
Die weitern Bedingungen werden bei der Stei¬

gerung bekannt gemacht .
Heimbach den Y. April 1844 ,

Bürgermeisteramt .
Marti n .
vdt . Eschbach er , Ralhschreiber .

Bekanntmachung .
2 Aus dem Bär Odenheim ' schen Stis -

tungöfond in Walldorf ist der stiftungsgemäß ! be¬
stimmte Ausstcuerbetrag von drei Hundert und

dreißig Gulden für ein armes Mädchen zu
verwenden , wozu die Verwandten des Stifters
vorzugsweise berechtigt find.

Die Bewerberinnen werden daher ausgefordert ,
mit ihren Gesuchen , unter Anfügung obrigkeitlicher
Zeugnisse über ihre Vermögcnsoerhältnissc , ihr
Alter , sittliches Betragen und ihre Vcrwandschasls -

verhältniffe mit dem Stifter , binnen 6 Wochen ,
bei der Bezirks - Synagoge Heidelberg sich zu meide »

Carlsruhe den 28 . März 1844 .
Großh . Obcrraih der Israeliten .

Der Mimfterial -Commissgir .
Christ .

E p st e » n .


	[Seite 380]
	[Seite 381]
	[Seite 382]
	[Seite 383]
	[Seite 384]
	[Seite 385]
	[Seite 386]
	[Seite 387]

